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man die 2. und 3. Masche am Anfang und die 2. und 3. . Masche am
Ende der Nadel zusammenstrickt , dann 2 Reihen ohne abzunehmen ,
stricken usw. bis wieder 12 Maschen auf der Nadel sind . Davon ca.
19 cm stricken und dann wieder aufnehmen usw. Dieser Ohrenschützer 1
hat über dem Kopf zwei Stücke weiches Gummiband , etwa 5—6 cm
lang.

3. Ganz einfacher Pulswärmer . Material : ziemlich dicke Strumpf¬
wolle, zwei mittelstarke Stricknadeln . 70 Maschen werden aufgeschlagen,
die die Länge des Pulswärmers ergeben. Man strickt immer rechts ein
Stück von 18 cm, dann wird der Pulswärmer zugenäht und ein Loch
für den Daumen gelassen. Es ist nicht ratsam einen Daumen zu stricken,
weil dieser leicht am Gewehrhahn hängen bleibt.

1

Der Taschenrock . Wir geben in dieser Nummer j
Abb. III und VIII zwei Kleiderröcke mit Taschen , die sich !
der Konstruktion der Röcke gut einfügen. Es gehört zu 1
den Aufgaben der neuen deutschen Mode , mit verschie¬
denen Unarten der französischen Mode aufzuräumen , so
auch mit dem Mangel an Taschen . Das Einsetzen von '
Taschen bedingt allerdings eine normale Rockweite, also
eine Weite , in der man ausschreiten kann , aber es ist ;
auch gewiß im Sinne aller deutschen Männer und Frauen , !
daß der übertrieben enge und der geschlitzte Rock aus |
unserem Straßenbild verschwinde. — n — j

1

Trauerkleidung . Aus verschiedenen Zuschriften , die
unsere Zeitschrift erhalten hat , können wir schließen, daß
in den Kreisen unserer Leser vielfach der Wunsch besteht,
die Frauen möchten auf die schwarze Farbe ihrer Klei¬
dung beim Verlust eines tapferen Angehörigen verzichten
und sich mit einem Trauerflor um dem Arm begnügen.
Es spielen da verschiedene Gründe mit : man will un¬
nötiges Geldausgeben verhindern und den in den Krieg
nachrückenden Truppen den Anblick der Trauernden er¬
sparen . Von einem andern Gesichtspunkt aus betrachtet
der »Kunstwart « im zweiten Septemberheft die Sache.
Er äußerte mit Recht seinen Unwillen über die Zeitungs¬
anzeigen mit den hübschen jungen Witwen in »kleidsamen
Trauerkostümen « und betrachtet eine kokette , schicke
Trauerkleidung als etwas unwürdiges. Es sei hier an die
gute Sitte erinnert , die die jüdische Religion vorschreibt,
eine Sitte, an der allerdings leider nur noch wenige streng¬
gläubige Juden festhalten . Die jüdische Religion verbietet,
daß nach dem Tod eines nahen Angehörigen der Trauernde
sich überhaupt neue Kleider anschaffe. Die Trauer¬
kleidung soll bei ihm in dem Weitertragen der alten Kleider
bestellen und in dem Vermeiden jedes Luxus in der
Kleidung , jt .
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